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X

Südlich des "Ortsbruch" bei Bittersberg liegt eine Senke im Acker mit einem Kleingewässer. Der östliche und nördliche Teil der Senke wird 
von einer eutrophen Verlandungszone bedeckt, das Restgewässer liegt im SW der Senke. Es ist großflächig ein Uferseggenried, mit 
Sumpfreitgras, Steifsegge, Blutweiderich u.a. Arten durchsetzt, vorhanden. Am Gewässerrand stehen einige junge Grauweiden. Im 
nordwestlichen Teil der Verlandungszone ist ein kleines Wasserlinsen-Breitblattrohrkolbenröhricht ausgebildet. Die Wasserstufen sind sehr 
feucht - nass.
Neben einem ruderalen Staudensaum ist das Biotop umgeben von Acker sowie von der Wasserfläche im SW. Im Westen steht ein kleines 
Weiden-Ufergehölz.
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Carex riparia

Calamagrostis canescens Lemna minor

Alisma plantago-aquatica Calliergonella cuspidata Carex elata Cirsium oleraceum
Epilobium cf palustre Galium palustre Iris pseudacorus Lemna trisulca
Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Rorippa palustris Rumex hydrolapathum
Salix cinerea Scirpus sylvaticus Solanum dulcamara Sparganium erectum
Stellaria palustris Typha latifolia Urtica dioica


